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Ittug beï Seljrnûttet folt aud) im folgenben 3apre fovtgefeÇt unb ba, œo té

nod; nid)t gefdjepen, nad) ber ton ber 53oIfêfdjulbireftien unterm 31, SJcarj

1853 (f. Sonferenjblätter 1856, ©. 187) erlaffeuen SSeifung an bie £anb

genommen »erben. 2. Die Sit. SBorfteper ber Sreiêfonfereujen feien eingela-

ben, bafür ju forgen, a. bap baê Refultat ber Seratpungen über bie juerft

(unter a) geftetlte grage in einem Stuffage jufammenaefafjt roerbe, toeldjer atê

ber Sluêbrucf ber ©ebanfen unb Slnficpten ber ganjen Sonferenj ober ber 9JMjr-

jabl ber SSitgfieber berfelben betradjtet roerben fann, toobei jebod) ertoartet

toirb, bafj auep Sinjelne oon fid; auê bie grage beantworten toerben; b. bafj

in bem 3apreêberid;te bie mit 33e;iepung auf bie jtoeite oben (unter b) bejeiep-

nete Slufgabe toäprenb beê 3apreê gelieferten Sirbeiten unb Hebungen unter

ber befonbern Rubrif uSiepanblung ber î'epnuittel" nantpaft gentadjt toerben.

©oloffjunu Bur 3nfpeftor atêf rage. (Eingef.) Sefanntlidj ftnb in

jeber Sftntei unferô Santonê 2 ober 3 Sdjulinfpefteren. SBenn bie SJBapl

berfelben glüdlidj ift, toenn eê nämlid; ïlfânner oon gad; finb, fo ift biefe Sln-

orbnung für bie Sattbfdjulen getoin toeit Derjenigen oorutuepen, toeldje für einen

jtoar nur fleinen Saitton nur Einen beftimmt. 2j3ie toifl biefer 70 biê 80
©cbulen gehörig, beauffieptigert unb leiten fönnen? 3bm »irb faum meglidj

toerben, jebe ©djule beê 3aprê aud; nur jtoei 'fìat ju befudjen. Diefe Ein»

ridjtung trägt gctoifj aud; bei, baf; unfere ©djulen benen anarenjenber San«

tone nidjt nur gleidj, fonbern beffer finb. Die ©cpulinfpettoren tnad;en fiep

jur Slufgabe, bie veprer in ipren iöejirfeu über »aprgenommene üDtängel ftetê

aufmerffam 31t madjen, mit ber Setnerfung, bafj biefeiben bei ber nädjftett

©djulprüfung auööteiben follen. 23ei iljren oftern ©djulbefudjen ftnb fie adjt--

fam, ob iprer SSantung golge geleiftet toirb. ©0 fanten bie ©djulinfpeftoren
einer Slmtei bei ber legten ©diulprüfung jienilicp allgemein, baf; bie oberfte

Staffe ©âge mit tnepreren ©liebern fdjreibe, aber faum ìlare Sluêfunft über

ben einfaéen Sag geben fonnte. Daper tourbe oorbepalten, bafj bie Sinber

benfelben mit äffen feinen getoclmlidien Sicftitnmungen bei ber nädjften Prüfung
berftepen unb flar barftetlen fofien. Die Sinber nepmen nur für bleibenb auê

ber ©djule, toaê fie in biefer beutltd) oevftanbcn unb ftdj bann oiclfältig barin-

geübt paPen, nadj bem angenommenen ©runbfag: roenig ttnb ffar. Ebeu--

fallê toitrben bie Seprer getoarnt, ben Slnfdjauungêunterridjt nidjt bloê für bic

erfteren Staffen anjutoeuben, fonbern benfelben für bte folgenben nodj fortjtt^
fegen, inbem auê ÜDiangef berfelben bie rtdjtige Sluffaffung ber Dinge unntBg*

tidj bleibt, gafjt baê Sirtb ben ©egenftanb mit atten feinen Gigenfdiaften unb

ÜTtjätigfeiten fdjarf auf, ober fennt eê benfelben audj fo bief atê moglidj iti

feiner innern 9?antr, toirb eê ipm feidjt toerben, über benfetben »apr jn benfett



— 790 —

nnb vidjtig ju fcpveiPett ober ju reben. — Der geiftige 93ertepï toäprenb beê

Slnfdjaituugêunterridjtê jtoifdjen Sepvev unb ftiub roecft befonbevê bie geiftigen

Kräfte beê testent uub übt eê, togifdj 51t beuten. 23efenbevê biefen jtoei Un»

tervidjtêgegenftànben finb bie Sehrer evfucpt ipre botte 2titfmerffamfett biê jur
nädjften Prüfung ju toitmen. — 33ei jebem SdjulPefudje erfreut fid) ber Sdjul»
tnfpenor meiftenê ber 2£aprnepmung, baf; bie Scftrer toiliig golge teiften. 2lud)

tourbe benfelben bemerft, bafj nur ter ©efang berücffidjtigt toerbe, bem toe»

nigftenê baê Scotpœenbtgfte in ber ïpeorie bovangepe.

— (Spretimelo ung. Die ©emeinbe Südlingen pat einftitnmig ben

taut ©efefj nur 525 gr. bervagenben ©etjalt ibreê Sebrerê auf 600 gr. er»

pöpt unb übertieß nod) bemfelben bie Seuugung eineê tleinen an baê Sdntl»

pauê- ftofjenbeu ©runbftiirfeê jugefidjevt. — Spre uub Stnerfennung foldjeit

freitoilligen tpatfädjlidjen 93eftrebungeit «tr 23efcrberung beê @rjiepungêtoefenê ;
bie Soften, toelcpe bie ©egentoart auf bie^fivjiepuug ber Sugenb bertoenbet,

tragen bereinft reidjlidje 3infe! _
^retburrj. $ur Situation. (Giugefanbt.) 9Jcan gefällt fid; anbcvtoârtê,

unê arme greiburger alê finfteve, bertoapvleête unglüdlidje ÏDïcnfdjen ju Pe=

battent, ©anj vediti Der llltramontauiêmitê ift nidjt nur fufionêtocife, fon»

bern boltftanbtg jur einfeitigen 5ßarteipercfd)aft gebrungen. Die alte 3efuiterei
uub Sonberlumblerei Plüpet frifdj unt» tmttpig empor in Sdjule unb Staat.
Unb bod) tvöften roir unê mit bev jpóffmmg, ber Siberatiêntuê toevbe ^ßvopa»

ganba madjen. -on 3Jvieg, fo lange tovt bie Oefttiten regierten, toar bie îOîcfjr»

peit borttger ©ntoopner liberal, benn eê bilbet fiep gerne bem einten ©cgen«

fap ein anberer gegenüber. So lange bie Sefuirett in ber Stabt greiburg

tohiten, toar bie 9Jcajoïitàt ber Slätter ebenfatlê liberal; benn Drnd erjeugt
©egenbrud', ber Qefuitiêntuê erjeugt 3lntijefitttiêntuê. Uebvigenê ftepen loir

gveibuvger nicbt fo ifolirt. -3m SBaHiê fiept'ê tounberlia) auê, in St. ©allen

fiept'ê tounberlid) auö, unb tn ©olotpitrn? 33äre toopl aud) toaê ju fagen.

SlargttU. 3ltr 93? a vnung. Septpin ereignete fid) in ber ©emeinbe

Cftringen nadjfiepenber toaruente Unglûdêfall. Scpulfnaben rotteten fia), toie

getoopnt, jufammen, Iranien Sdjnappê unb fpietten mit geuertoaffen. -3m bc»

tvnnfenen 3uftanbe bertounbete fid) einer fo, baß beffen Oberlippe foratici) iu

jtoei Speile fpattete unb bout 2lrjte jufanmtengepeffet toerben mußte. Seibcv

roirb - bte Verlegung biefeé toidjtigen Sprad)toevfjeugeê bie Spvadje beê S'na«

ben ßedteben« berunftalten. — ©tt toarneubeê SBeifoiet für Gltem, weldje

allen SJerorbnnngen ber 23eljövben, allen Sieleprungen unb SjJarnungcn bcvSdjule
gleidjfam jum 2rog unb ben beffern Süvgevu jitnt SIevgev, ipven Siuberit

9Weê, felbft baê Uitgereimteftc, fo pingeljen taffen.
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